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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

ESV Bavaria Gemünden : TSV 1891 Himmelstadt 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

Schuhmann und Herzig bereiten dem TSV 1891 Himmelstadt 
den Weg zum Teamerfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV 1891 Himmelstadt am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Spiel beim ESV Bavaria Gemünden. Spielentscheidend war allen voran das
mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Randolf Schuhmann. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Silas Schuhmann nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bamberg / Starz bekamen es im ersten Spiel mit
Schuhmann / Diel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Bamberg / Starz
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Beim 0:3 gegen Diel / Schuhmann fanden Reichel / Ullrich
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Neubauer / Treutner
verloren ihre Partie gegen Herzig / Scheb unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 11:4,
9:11, 12:10, 11:7 siegte Martin Bamberg gegen Lukas Diel und gab dabei nur einen Satz her. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Hans-Dieter Starz und Silas Schuhmann, das Hans-
Dieter Starz letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Starz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Werner
Reichel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Michael Herzig. Das folgende Einzel zwischen
Herbert Ullrich und Gosbert Diel, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Keinen Zähler beisteuern
konnte Hermann Neubauer im Spiel gegen Randolf Schuhmann, das 0:3 verloren ging. Das musste
man neidlos anerkennen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Volker Scheb
zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Treutner im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Bavaria Gemünden und
des TSV 1891 Himmelstadt. Recht kurzen Prozess machte Martin Bamberg beim 11:8, 11:6, 13:11
mit Silas Schuhmann. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Hans-Dieter Starz Lukas Diel in
fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von
Starz nun 6 Siege bei 7 Niederlagen aus. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Werner Reichel
das Spiel, in das er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Gosbert
Diel abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Reichel
bei 7, während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Herbert Ullrich gegen Michael Herzig, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
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bei 1:10 (Ullrich) und 5:6 (Herzig). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hermann
Neubauer seinem Gegner Volker Scheb letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Neubauer bei 1, während er nun 9
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Andreas Treutner bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Randolf
Schuhmann. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Schuhmann nun 9 Siege, bei 6
Niederlagen aus. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der ESV Bavaria Gemünden am 15.12.2023 gegen den SV Hausen-
Rohrbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 12.01.2024 gegen den RV Viktoria Wombach III mitnehmen.

 Statistik:
 ESV Bavaria Gemünden

Doppel: Bamberg / Starz 1:0, Reichel / Ullrich 0:1, Neubauer / Treutner 0:1 
Einzel: M. Bamberg 2:0, H. Starz 2:0, W. Reichel 0:2, H. Ullrich 0:2, H. Neubauer 0:2, A. Treutner 1:
1 

 TSV 1891 Himmelstadt
Doppel: Diel / Schuhmann 1:0, Schuhmann / Diel 0:1, Herzig / Scheb 1:0 
Einzel: S. Schuhmann 0:2, L. Diel 0:2, G. Diel 2:0, M. Herzig 2:0, V. Scheb 1:1, R. Schuhmann 2:0


